
CityVis 2018 – Ausstellung 
 

Aus der Vergangenheit lernen, Gegenwart verstehen, Zukunft gestalten. 

 
Urbane Systeme sind zunehmend mit digitaler Infrastruktur verknüpft. Daten 
werden zu einem zentralen Bestandteil neuer Dienste, von der Verkehrssteuerung 
bis zur politischen Entscheidungsfindung. Jedoch bleibt diese digitale Ebene 
größtenteils unsichtbar. Im Rahmen der Ausstellung CityVis bringt die 
Technologiestiftung Berlin, zusammen mit dem Urban Complexity Lab der 
Fachhochschule Potsdam, Projekte aus Wissenschaft, Stadtplanung, Aktivismus und 
Kunst zusammen, die sich mit der Visualisierung urbaner Daten beschäftigen. Die 
Arbeiten erstrecken sich über ein breites Themenspektrum, vom städtischen 
Radverkehr über Flüchtlingsströme, bis hin zu Kriminalität und Straßenmusik, und  
eröffnen so je eigene Perspektiven auf die digitalisierte Stadt. Neben Städten aus 
aller Welt, nehmen einige Projekte auch die Stadt Berlin gezielt in den Fokus. 
Zudem feiert eine eigens entwickelte Augmented Reality-Anwendung Premiere, die 
Berlins offene Daten auf einem physischen 3D-Stadtmodell visualisiert. 



 
 
 
Die Ausstellung basiert auf der seid 2016 existierenden Online-Plattform 
www.CityVis.io. Akteure rund um den Globus haben für die diesjährige Ausstellung 
Projekte eingereicht. Eine internationale 22-köpfige Jury aus Wissenschaft und 
Praxis hat die Einreichungen gesichtet und bewertet. Die besten Arbeiten in den 
Kategorien Forschung, Auftragsarbeit, Kunst, Journalismus, studentische Projekte 
und Fokus Berlin werden im Rahmen der Ausstellung der Öffentlichkeit vorgestellt. 
 
Durch Aktivitäten wie diese versuchen die Technologiestiftung Berlin und die 
Fachhochschule Potsdam die Öffentlichkeit am Diskurs um die Smart City der 
Zukunft zu beteiligen. Das Sichtbarmachen allgegenwärtiger Daten und digitaler 
Technologie soll den Bürger*innen Einblicke in Forschung, Planung und Aktivismus 
rund um die Digitalisierung des städtischen Raumes geben. Die Ausstellung reiht 
sich so in Bestreben der Technologiestiftung, Bürger*innen über digitale 
Entwicklungen zu informieren und schlussendlich zur Teilhabe zu befähigen. Um 
dieses Vorhaben zu verstetigen, wurde im vergangenen Jahr das Ideation & 
Prototyping Lab innerhalb der Stiftung gegründet, um prototypisch Konzepte zu 
erproben. Die Fachhochschule Potsdam knüpft mit der Ausstellung an Ihre Lehr- 
und Forschungsaktivitäten zum Thema Urbane Zukunft an. Neben dem 
Masterstudiengang Urbane Zukunft der im Oktober den dritten Jahrgang begrüßt, 
wurden bereits 2015 im Rahmen der Ausstellung Streams and Traces urbane 
Visualisierungsarbeiten in Berlin präsentiert. 
  



 
 
INFORMATION 

Vernissage:  Montag, 22.10.2018, 19 Uhr 

Ausstellung:  22.10.2018 – 31.12.2018, Mo. – Sa. 10 – 18 Uhr 

Eintritt:  frei 

Ort:   Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und Wohnen 

Am Köllnischen Park 3, 10179 Berlin 
 
Hinweis: Änderungen der Öffnungszeiten werden hier veröffentlicht: 
www.stadtentwicklung.berlin.de/planen/stadtmodelle/de/ausstellung.shtml 
 
URL 
http://www.cityvis.io/exhibition.html  
 
KONTAKT 
Dr. Sebastian Meier 
Ideation & Prototyping Lab 
Technologiestiftung Berlin 
meier@technologiestiftung-berlin.de 
+49 30 209 69 99 42 
 
FÜHRUNGEN 
Für Bildungseinrichtungen bieten wir thematische Einführungen ins Thema Smart 
City, Daten und Visualisierung, sowie einen geführten Rundgang durch die 
Ausstellung an. Termine sind nach Absprache möglich. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gefördert von der Senatsverwaltung für Wirtschaft, Energie und Betriebe und der 
Investitionsbank Berlin aus den Mitteln des Landes Berlin. Die Räumlichkeiten für 
die Ausstellung wurden uns von der Senatsverwaltung für Umwelt, Verkehr und 
Klimaschutz zur Verfügung gestellt. 
 
 


